
Timpernagel, Stephanie 

Von: CARE DL [enews@newsletter.care.de]

Gesendet: Donnerstag, 15. Oktober 2009 11:05

An: Timpernagel, Stephanie

Betreff: Situation nach Erdbeben und Wirbelsturm immer noch dramatisch
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Lagebericht Südostasien | 15. Oktober 2009

Auch wenn sie nicht mehr in den Medien vorkommt 
– die Not hält an! 
 

 

Liebe Frau Timpernagel, 

 

wir bedanken uns bei allen, die 

bereits mit ihrer Spende dazu 

beigetragen haben, die Not der 

Menschen in den 

Katastrophengebieten in Südostasien 

zu lindern! 

 

In heutigen Zeiten jagt eine wichtige 

Meldung die nächste. Schnell sind die „alten“ Neuigkeiten vergessen 

– nur wenige Tage, nachdem man noch schockiert über die ersten 

Berichte und Bilder war. 

 

Die Katastrophen in Südostasien liegen mittlerweile „schon“ eine 

Woche zurück. Doch die Situation hat sich, trotz schnellstmöglicher 

Hilfe, noch lange nicht stabilisiert.  

 



Darum bitten wir Sie: Vergessen Sie die von Erdbeben und 

Wirbelsturm schwer getroffenen Menschen nicht!  

 

In Indonesien gab es durch das Erdbeben mindestens 1.000 

Tote. Zehntausende von Menschen leben seither auf der 

Straße, obdachlos, weil ihre Häuser vollständig zerstört wurden. 

Straßen sind nicht mehr passierbar. 55 Gesundheitsstationen 

wurden ebenfalls zerstört. Auch in Vietnam sind Tausende 

Menschen ohne Obdach. 300.000 Häuser, Schulen und 

Krankenhäuser wurden beschädigt. 

 

Durch die gewaltigen Naturkatastrophen verloren viele Menschen 

auch Felder, Vieh und Trinkwasserstellen. Die Menschen löschen 

ihren Durst mit Kokosnusssaft oder Flusswasser. Die Gefahr der 

Seuchen ist groß.  

 

CARE verteilte daher bisher allein in den Erdbebengebieten in 

Indonesien 1.000 Sets zum Wiederaufbau, 1.000 Hygiene-Pakete, 

500 Kleidungsstücke, 500 Decken, 500 Wasserkanister, 1.000 

Wasserreinigungstabletten und 750 Abdeckplanen. Doch der Bedarf 

ist enorm, und die Betroffenen brauchen dringend weitere 

Hilfe!  

 

Bitte helfen Sie den Menschen mit Ihrer Spende!  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Dr. Anton Markmiller 

Hauptgeschäftsführer 

 

P.S.: So können Sie helfen:   

 

 

80 € kostet ein Überlebenspaket für 

eine sechsköpfige Familie für einen 

Monat (Plastikplane, Kanister, 

Eimer, Schlafmatten, Decken, 

Moskitonetze, Waschmittel).

15 € kostet die Reinigung von 100 Liter 

lebensrettendem Trinkwasser für Familien 

in Not. 

 

CARE Deutschland-Luxemburg e.V. 

ist Mitglied bei
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CARE Deutschland-Luxemburg e.V. 

Dreizehnmorgenweg 6, 53175 Bonn 

Tel.: +49 (0)228 97563-0 

Fax: +49 (0)228 97563-51 

www.care.de, 

info@care.de

  

Spendenkonten: 

Kto-Nr: 4 40 40, 

BLZ: 370 501 98 (Sparkasse KölnBonn) 

 

Kto-Nr: 8 80 80, 

BLZ: 100 900 00 (Berliner Volksbank)
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